
1988
Aufführung von Carl Orffs “Carmina Burana”, 
gemeinsam mit dem Chor der Pädagogischen 

Sommerkonzert im Alten Rathaus --Teilnahme 
am “Fest des Liedes” zu den 22. Arbeiterfestspie-
len im Bezirk Frankfurt/O. (Bad Freienwalde), 
dort Preisträger -- Mitwirkung bei der Festveran-
staltung “175 Jahre Völkerschlacht bei Leipzig”, 
bei der Volkskunstausstellung in Leipzig, bei der 
Eröffnung des Kongresses für Kinderchirurgie in 
Leipzig -- Weihnachtskonzert im Alten Rathaus, 
Weihnachtsliedersingen im Haus der Lehrer

Hochschule Leipzig, im Gewandhaus und im  
Landestheater Altenburg

1989
Konzertreise nach Halle, Konzert in der Konzert-
halle am Boulevard --Mitwirkung beim Gemein-
schaftskonzert zum 1. Lehrerchortreffen des Be-
zirks Leipzig im Gewandhaus -- Konzertreise 
nach Hradec Kràlovè (CSSR) als Gäste des Leh-
rerchors Hradec Kràlovè -- Sommerkonzert im 
Gewandhaus, Konzert im Neuen Rathaus (Obe-
re Wandelhalle) -- Konzertbesuch des Lehrer-
chors Hradec Kràlovè in Leipzig -- Weihnachts-
konzerte in der Paul-Gerhardt-Kirche und in 
Wurzen, Weihnachtsliedersingen im Haus der 
Lehrer -- Besuchsreise einer Vertretung des Cho-
res nach Hannover (Leipzig-Tage in Hannover)

“Union” vom 5. 5. 1988
“Der Lehrerchor Leipzig und der Chor der Pädagogischen Hochschule, beide unter der Leitung von 
Karl Heinz Oetzel, hatten zu einem gemeinsamen Chorkonzert ins Gewandhaus eingeladen. Der 
große Saal war bis auf den letzten Platz gefüllt,und die nahezu zweitausend Hörer wurden bis zum 
letzten Ton durch eine imponierende Leistung gefesselt. … Insbesondere im zweiten Teil des Kon-
zertes, als ...Carl Orffs populäre “Carmina burana” aufgeführt wurden, wuchs der Gemeinschafts-
chor geradezu über sich hinaus. Hier bildeten Engagement, Disziplin und solide musikalische Vor-
bereitung eine derart glückliche Einheit, daß beihnahe optimale Ausstrahlung erreicht wurde. 
Daß die mitwirkenden Berufsmusiker, voran die Gesangssolisten, zur Perfektion zugleich hochgra-
dige Darbietungsintensität einbrachten, sei dankbar hervorgehoben. Sie machten es Karl Heinz 
Oetzel, dem seit Jahrzehnten erfahrenen Musikpädagogen, der souverän über der Sache stand, 
zusätzlich leicht.
Vor der Pause hatten beide Chöre zunächst getrennt Liedsätze aus mehreren Jahrhunderten und 
dann gemeinsam eine reihe der “Liebesliederwalzer” von Johannes Brahms gesungen-gleichfalls 
mit guter Ausstrahlung und bestechender Deklamation. ...”

“Union” vom 15. 6. 1988
”Mit der Delegierung des Lehrerchores Leipzig 
zu den 22. Arbeiterfestspielen nach Bad Frei-
enwalde, findet die beispielhafte Entwick-
lung dieses Volkskunstkollektivs verdiente 
Anerkennung. In diesem Jahr sein 35jähriges 
Jubiläum feiernd, hat sich der seit 1978 von 
Karl Heinz Oetzel geleitete und neu formierte 
Chor einen geachteten Platz in der traditions-
reichen Laienchorbewegung der Messestadt 
erarbeitet. ...Das Repertoire des Lehrerchores 
reicht von den Meistern des 16./17. Jahrhun-
derts über das internationale Volkslied bis 
hin zu Neuschöpfungen unserer Zeit und 
chorsinfonischer Literatur. ...” 
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